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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Erntehelfer/Erntehelferinnen in der Landwirtschaft

Laut einem Bericht des MDR vom 19. März 2022, der sich auf Anga-
ben der Thüringer Agentur für Arbeit und dem Agrar-Ministerium beru-
fen hat, stehen für die kommende Erntesaison 5.000 Saisonarbeitskräf-
te zur Verfügung. Die Arbeiter/Arbeiterinnen kommen besonders bei der 
Spargelernte und dem Obstbau zum Einsatz. 

Ich frage die Landesregierung: 

1.	 Aus welchen Ländern mit welchem Anteil kamen die Erntehelfer/
Erntehelferinnen in den Jahren 2019, 2020 und 2021 (Anteile bitte 
in Prozent aufschlüsseln)? 

2.	 Wie viel Prozent der Erntehelfer/Erntehelferinnen mit welchen An-
gaben zum Versicherungsstatus fielen unter die Bezeichnung "kurz-
fristige Beschäftigte" und falls keine Angaben zum Versicherungs-
status, insbesondere zu privaten Versicherungen, erfasst wurden, 
warum nicht?

3.	 Wie viele Kontrollen wurden in den Jahren 2019, 2020 und 2021 in 
Thüringen bezüglich Einhaltung von Arbeitsschutz und Unterbrin-
gung in der Landwirtschaft durchgeführt und falls keine Kontrollen 
erfolgten, warum nicht? 

4.	 Welche Möglichkeiten sieht die Landesregierung auf Landes- und 
Bundesebene die Situation von Erntehelfern/Erntehelferinnen aus 
arbeitsrechtlicher Sicht zu verbessern?

Güngör

M ü n d l i c h e  A n f r a g e

der Abgeordneten Güngör (DIE LINKE)
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